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 sowie mit dem Ausdruck seiner Besorgnis über die Lage der Bürger Guinea-Bissaus, 

die unter den negativen Auswirkungen der politischen Krise leiden, und mit der nachdrück-

lichen Aufforderung an alle politischen Akteure, die Interessen des guinea-bissauischen 

Volkes allen anderen Erwägungen voranzustellen, 

 unter Begrüßung des fortgesetzten Engagements des Sonderbeauftragten des General-

sekretärs, Jose Viegas Filho, des Präsidenten der Republik Nigeria, Seiner Exzellenz 

Muhammadu Buhari, in seiner Eigenschaft als Vorsitzender der Wirtschaftsgemeinschaft 

der westafrikanischen Staaten (ECOWAS), des Präsidenten der Republik Guinea, Seiner 

Exzellenz Alpha Condé, in seiner Eigenschaft als Vermittler der ECOWAS für Guinea-

Bissau, des Sonderbeauftragten der Afrikanischen Union, Ovídio Pequeno, und anderer Ge-

sprächspartner bei den Bemühungen um politische Stabilisierung und bei der Unterstützung 
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einzubeziehen und gleichzeitig die Grundsätze der Gewaltenteilung, der Rechtsstaatlichkeit 

und der Gerechtigkeit zu wahren und die Straflosigkeit zu bekämpfen, und allen Interessen-

trägern nahelegend, an dem Prozess mitzuwirken, 

 die nationalen Interessenträger ermutigend, im Hinblick auf die Parlamentswahlen am 

10. März 2019 sowie die von der Regierung Guinea-Bissaus für 2019 anberaumten Präsi-

dentschaftswahlen zusammenzuarbeiten, und betonend, dass fristgerechte, alle Seiten ein-

schließende und glaubhafte Wahlen gemäß dem Abkommen von Conakry und dem Sechs-

Punkte-Fahrplan der ECOWAS für die Wiederaufnahme nachhaltiger und in nationaler Ei-

genverantwortung erfolgender Reformbemühungen unerlässlich sind, 

 betonend, dass nur ein konsensualer, alle Seiten einschließender und in nationaler Ei-

genverantwortung ablaufender Prozess, die Achtung der verfassungsmäßigen Ordnung, vor-

rangige Reformen des Verteidigungs-, Sicherheits- und Justizsektors, die Förderung der 

Rechtsstaatlichkeit, der Schutz der Menschenrechte, die Förderung der sozioökonomischen 

Entwicklung und der Kampf gegen Straflosigkeit und Drogenhandel, im Rahmen der Sou-

veränität, Unabhängigkeit, Einheit und territorialen Unversehrtheit Guinea-Bissaus, zur Fes-

tigung des Friedens und der Stabilität in dem Land führen können,
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 13. würdigt außerdem die nationalen Interessenträger für die Unterzeichnung des 

Stabilitätspakts, der einen beachtenswerten Meilenstein auf dem Weg zur Durchführung des 

Abkommens von Conakry darstellt, und erinnert daran, wie relevant es ist, die im Abkom-

men von Conakry vorgesehenen zentralen Reformen durchzuführen, um ein förderliches 

Umfeld für die Abhaltung der Parlaments- und Präsidentschaftswahlen im Jahr 2019 zu 

schaffen, sowie das Wahlrecht zu reformieren und ein neues Gesetz über politische Parteien 

zu erlassen, und ersucht das UNIOGBIS, in enger Zusammenarbeit mit den nationalen Be-

hörden und dem Landesteam der Vereinten Nationen eine fristgerechte Durchführung dieser 

Wahlen und die Stärkung der Demokratie und einer guten Regierungsführung zu unterstützen; 

 14. fordert die Behörden Guinea-Bissaus und alle Interessenträger, einschließlich 

des Militärs, der politischen Parteien und der Zivilgesellschaft, auf
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